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  Delikt

      Neuen Strafen bei Geschwindigkeitsüberschreitungen

schwer

sehr
schwer

___________________________________
Verweise
*Geldstrafen können in bestimmten Fäl-
len nach oben korrigiert werden, z. B. bei 
WiederholungstäterInnen.
**Diese Verstöße können auch als Straf-
taten angesehen werden. 
(2)kann auch zu einem Delikt werden
Quelle: DGT Revista Nr. 261, Seite 19
Alkohollimits
Artikel 20 des Gesetzes 18/2021 vom 20. 
Dezember über den Verkehr, den Ver-
kehr von Kraftfahrzeugen und die Stra-
ßenverkehrssicherheit. BOE vom 21. De-
zember 2021.

   Strafkatalog 2022 (im Überblick)
Pkt.  Sanktion Vergehen
6       **1.000 € Lenken von Fahrrädern oder motorisierten Vehikeln unter Alkoholeinfluss mit mehr als 0,50 g/l Blut-
  alkohol oder 0,25 mg/l Atemalkoholgehalt
6   **1.000 € Wenn es sich um Berufsfahrer von Fahrzeugen für den Transport von Waren oder gefährlichen Gütern 
  mit einem Zulassungsgewicht von über 3,5 t handelt, liegt die Grenze bei 0,30 g/l Blutalkohol oder
  0,15 mg/l Alkoholgehalt der Atemluft. Selbiges gilt für FahrerInnen von Fahrzeugen zur Personen-
  beförderung, wie z. B. Schulbusse, Busse, Limousinen und Kraftfahrzeuge mit einer Zulassung von
  neun Sitzplätzen, Einsatzfahrzeuge etc. 
4 (2)500 € Fahren unter Alkoholeinfluss mit einem Atemalkoholgehalt von 0,25 bis 0,50 mg/l
4 **  500 € Fahren unter Alkoholeinfluss mit einem Gehalt von 0,15 bis 0,30 mg/l 
  Alkoholgehalt in der Atemluft von BerufsfahrerInnen sowie von Führerscheinneulinge 
  (Anm.: FahzeugführerInnen mit einem  Führerschein, der weniger als zwei Jahre zuvor ausgestellt 
  wurde, dürfen den Grenzwert von 0,3 g/l Blutalkohol bzw. 0,15 mg/l Alkoholgehalt in der 
  Atemluft nicht überschreiten)
6 **1.000 € Fahren unter Drogeneinfluss
6   **1.000 € Verweigerung eines Alkohol- oder Drogentests
6    **   500 € Rücksichtsloses Fahren, Fahren entgegen der Fahrtrichtung oder Teilnahme an illegalen Autorennen
6    6.000 €  Mitführen von Radarkontrollgeräten o. ä. Geräten, wie z. B. Radarstörsender, Radarkameras
6 500 € Für BerufsfahrerInnen: Überscheiten der zulässigen Fahrtdauer von 50 % bzw.  Unterschreitung 
  der vorgeschriebenen Ruhezeit um mehr als 50 %
6    500 € Manipulation oder Beihilfe zur Manipulation von Taxometern oder Geschwindigkeitsbegrenzern
6  200 € Bedienen eines Mobiltelefons während der Fahrt
6   500 € Hinauswerfen von Gegenständen, die Brände und Unfälle verursachen können
4 200 € Nichtanhalten an einem Stoppschild, Missachtung eines Vorfahrtzeichens oder das Missachten  
  einer roten Ampel
4   200 € Gefährliche oder unsachgemäße Überholmanöver
6 200 € Überholen von RadfahrerInnen ohne Einhaltung eines seitlichen Mindestabstands von 
  1,5 m oder bei Behinderung ihrer Fortbewegung
4     200 € Nichtbeachtung von Vekehrsschildern, variablen Informationstafeln, Anweisungen der Behörden
4        200 € Nichteinhaltung des Sicherheitsabstands
4       200 € Nichtanlegen oder unsachgemäße Verwendung von Sicherheitsgurten, Schutzhelmen oder#
  Kinderrückhaltesystemen
4   500 € Fahren ohne gültigen Führerschein oder die entsprechende Genehmigung
4          200 € Fahren während eines Führerscheinentzugs oder -verbots
4      200 € Rückwärtsfahren auf Autobahnen und zweispurigen Straßen
3    200 € Rechtswidriges Wenden
3           200 € Fahren mit Helm oder Kopfhörern, Tragen des Mobiltelefons zwischen Helm und Kopf, manuelle 
  Bedienung des Navigationsgeräts oder Benutzung des Mobiltelefons (sofern keine 
  Freisprecheinrichtung genutzt wird)
3   200 €  Fahren von Fahrzeugen, die mit einem Radardetektionsgerät oder Kilometerzähler ausgestattet
  sind (cinemometros)
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